
Juni – August 2024

Gemeindebrief 
der ev.-luth. Kirchgemeinde Pegau 

mit Elstertrebnitz, Großstorkwitz und Weideroda

KREUTZBACH-ORGELTAGE 
22. August, 19.00 Uhr 

in der Laurentiuskirche Pegau 

MUSIK für ORGEL und BLÄSER 
mit 

emBRASSment Leipzig 
Jens Staude – Orgel 

Eintrittskarten zu 10,00 € an der Abendkasse 



ANDACHT 

Einfach mal stehenbleiben 
Gedanken zum Monatsspruch Juni
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Kasualien und Kontakte 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarramt 
Nadine Zenker (Pfarramtsverwaltung) 
Jens Ahrendt (Friedhofsverwaltung) 

Kirchplatz 6, 04523 Pegau 
Tel. 034296 / 76464 
Fax:  034296 / 49356 
E-Mail:  kg.pegau@evlks.de 

Öffnungszeiten: 
Montag  9.30 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 - 12.00 Uhr 
weitere Termine nach tel. Absprache 

Pfarrer 
Pfr. Dr. Torsten Reiprich 
Tel. 034296 / 72470 
mobil: 0171 / 8020675 

Ansprechpartner auf den Dörfern: 
Großstorkwitz: G. Landgraf 
Elstertrebnitz: M. Engel 

Kirchenmusikerin Ute Hönig 
Tel. 034296 / 75203 

Gemeindepädagogin Eva Reiprich 
Tel. 034296 / 398468 

Ev. Kindergärten der Diakonie Leipziger Land: 
 

„Grünes Tal“ 
Tel. 034296 / 49746 
„Regenbogen“ 
Tel. 034296 / 900852 

Matthias Landgraf (Leiter Posaunenchor) 
Tel.  
 
Beratung bei sozialen Fragen: 
Ralf Sämisch (Borna), Tel. 03433/274032

Auf der Flucht! Gerade ist das Volk 
Israel der Sklaverei in Ägypten ent-
kommen. Lange hat Mose mit dem 
Pharao gerungen. Dann endlich: Das 
Volk darf ziehen. Doch bald schon be-
reut es der ägyptischen Herrscher. Er 
schickt schwerbewaffnete Häscher hin-
terher, um die Israeliten mit Gewalt 
zurück zu holen. Panik bricht aus. Die 
Menschen schreien, versuchen zu ent-
kommen. Doch vor ihnen erstreckt sich 
das weite Meer. Der Weg in die Frei-
heit ist versperrt. Kein Weg, kein Steg 
ist zu erkennen.  
Mitten hinein in diese chaotische und 
ausweglose Situation hören sie von 
Mose nun die Aufforderung, die uns 
als Monatsspruch für Juni geschenkt 
ist:  

Fürchtet euch nicht!  
Bleibt stehen und schaut zu,  

wie der Herr euch heute rettet.  
(2. Mose 14,13) 

Unsere Situation ist zum Glück eine 
andere. Wir haben unser Zuhause, 
leben sicher, sind ausreichend gut ver-
sorgt. Doch bedrängt werden auch wir. 
Und auch die Furcht ist da. Eine Viel-
zahl von Problemen treibt uns vor sich 
her – wie damals die ägyptischen Krie-
ger die Israeliten.  
Und auch der Blick nach vorn bringt 
oft Unruhe: Ein weites Meer von Auf-
gaben und Herausforderungen er-

streckt sich da vor 
uns. Wo ist ein 
gangbarer Weg?   
Mose sagt zu sei-
nem Volk: „Bleibt 
doch einfach mal 
stehen! Rennt doch 
nicht kopflos da-
von. Lasst euch 
von eurer Furcht nicht irre machen. 
Vertraut auf die Hilfe des Herrn.“ 
Stehen bleiben. Durchatmen und sich 
auf den eigenen Standpunkt besinnen. 
Stehen bleiben, statt sich von Furcht 
und Sorge treiben zu lassen. Und dann 
ruhig, aber bestimmt weitergehen. Ich 
finde, das ist gar kein schlechter Rat, 
den uns der Monatsspruch erteilt.  
Die Sommerzeit ist bestens dafür ge-
eignet. Urlaubstage mit der Familie 
vielleicht, die mich zur Ruhe kommen 
lassen. Und zur Besinnung: Was zählt 
eigentlich in meinem Leben?  
Für mich ist es unter anderem mein 
Glaube: Mein Vertrauen, dass Gott mir 
schon einen Weg durch alle Heraus-
forderungen und Aufgaben zeigen 
wird. 
Das Volk Israel jedenfalls erlebt, wie 
sich das Meer teilt und den Weg in die 
Zukunft öffnet. Ich möchte mich ihnen 
anschließen und voll Vertrauen weiter-
gehen. Und Sie? Kommen Sie doch 
einfach mit. 

Ihr Pfr. Dr. Torsten Reiprich                              

  Monatsspruch August: 
Der HERR heilt,  

die zerbrochenen Herzens sind, 
und verbindet ihre Wunden.                                                   

                                  Ps 147,3

In den letzten beiden Monaten wurden in 
unserer Gemeinde neun junge Menschen 
konfirmiert sowie zwei Gemeindeglieder 
bestattet.
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RÜCKBLICK 

Ganz besondere Gottesdienste 
Himmelfahrt und Konfirmation

VERANSTALTUNGEN 

Kirche – offen für alle 
Besuchen und erleben Sie uns

Offene Kirche Pegau 
Ab sofort ist unsere schöne St. Lau-
rentiuskirche in Pegau zu bestimm-
ten Zeiten wieder für Besucher ge-
öffnet. Sie können die Kirche zu 
folgenden Zeiten besuchen: 

jeden Do.  10.00 –13.00 Uhr 
sowie an den folgenden Wochen-
enden:

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
der Kirchgemeinden Pegau und 
Groitzsch stellten sich am 5. Mai den 
Gemeinden mit einem eigenen Gottes-
dienst vor. Sie thematisierten die Ver-
unsicherung des Glaubens durch so-
ziale Medien und formulierten Ant-
worten darauf. Es war ein bewegen-
der, ehrlicher und sehr gelungener 
Gottesdienst. 

 im Juni:  01./02.06.  15./16.06.  29./30.06.  12.00 – 17.00 Uhr 
 im Juli:         13./14.07.  27./28.07.  12.00 – 17.00 Uhr 
 im August:       10./11.08.  24./25.08.  12.00 – 17.00 Uhr

Nacht der offenen Dorfkirche in Gatzen: Como Vento – Wie der Wind 
Das ist das Motto und Programm für die Nacht der offenen Dorfkirche 2024 in 
Gatzen. Am Samstag, den 6. Juli, sind in und um die schöne Dorfkirche die 
Sambatrommler „Como Vento“ zu Gast. Wie der Wind werden sie ihre Stöcke 
über die Trommeln wirbeln.  
Damit uns nicht ganz die Luft wegbleibt, erleben wir die Kirche und ihre Klänge 
aus Orgel und Rhythmus auch von innen. Dazu wehen uns kulinarische Düfte um 
die Nase, und später am Abend wird das Nachtgeläut in allen umliegenden 
Orten zu hören sein und schließlich vom Wind verweht.

Programm: 
18.00 Uhr Einlass und Führungen 
  in „luftige Höhen“ 
19.00 Uhr Konzert mit Como Vento 
19.45 Uhr Kulinarische Pause 
20.15 Uhr Orgel und Rhythmus in der Kirche 
21.00 Uhr Nachtisch 
22.00 Uhr Nachtgeläut

Am Pfingstsonntag fand 
dann in der Pegauer Kir-
che die Konfirmation statt. 
Neun junge Christinnen 
und Christen aus den 
Kirchgemeinden Pegau 
und Groitzsch bekannten 
sich zu ihrem Glauben. 

Fotos:  
A. Landgraf (oben), 
H. Große (Mitte),  
B. Hartmann (unten)

Bei strahlendem Sonnenschein 
feierten wir mit der Kirchge-
meinde Groitzsch und der ka-
tholischen Gemeinde unseren 
ökumenischen Himmelfahrtsgottes-
dienst auf der Wiprechtsburg in 
Groitzsch. Dabei ließen wir u.a. 
Spielzeug-Schmetterlinge flie-
gen.



 

1. So. nach Trinitatis 
2. Juni 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst m. Erstabend- 

mahl und Taufgedächtnis

2. So. nach Trinitatis 
9. Juni 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

3. So. nach Trinitatis 
16. Juni 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

4. So. nach Trinitatis 
23. Juni

10.15 Uhr 
Friedhof

Johannisandacht 
mit Pfr. Dr. Reiprich

Johannistag 
24. Juni

16.30 Uhr 
Friedh.Trautzsch.

Johannisandacht 
mit Vikarin Thom

19.00 Uhr 
Friedhof

Johannisandacht 
mit Vikarin Thom

5. So. nach Trinitatis 
30. Juni 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfrn. Kaltofen

6. So. nach Trinitatis 
7. Juli 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Vikarin Thom

7. So. nach Trinitatis 
14. Juli 9.00 Uhr Lektorengottesdienst

8. So. nach Trinitatis 
21. Juli 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

9. So. nach Trinitatis 
28. Juli 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

10. So. nach Trinitatis 
4. August 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

11. So. nach Trinitatis 
11. August                   ab 15.00 Uhr    Gemeindefest in Pegau (siehe S. 5)

12. So. nach Trinitatis 
18. August 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

13. So. nach Trinitatis 
25. August

14. So. nach Trinitatis 
1. September 9.00 Uhr Lektorengottesdienst 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

15. So. nach Trinitatis 
8. September 9.00 Uhr zentraler Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
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Gottesdienste

Kirche Elstertrebnitz Kirche Großstorkwitz Kirche Pegau

       = Abendmahl                      = mit Chor/Kurrende                   = mit Flöten                      = Posaunenchor

      Region:  10.30 Uhr Kirche Audigast 
                    Gottesdienst mit Pfrn. Kaltofen

      Region:  9.00 Uhr Kirche Michelwitz 
                    Gottesdienst mit Vikarin Thom

      Region:  10.30 Uhr Kirche Groitzsch 
                    Lektorengottesdienst

           10.00 Uhr   Sommergottesdienst im Kurpark Bad Lausick (siehe S. 5)

      Region:  10.30 Uhr Kirche Gatzen 
                    Gottesdienst mit Pfr. Dr. Reiprich
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VERANSTALTUNGEN 

Es wird gefeiert! 
Gemeindefest und Schwestern-Kirch-Verbund-Tag

RÜCKBLICK 

Berührende Momente 
Das Osterfest und ein wunderbares Konzert

Unser Karfreitag in Pegau wurde in diesem 
Jahr durch den Kammerchor „Josquin des 
Préz“ musikalisch hochkarätig ausgestaltet. 
Die Motetten gaben dem Gottesdienst zum 
Leiden und Sterben Jesu Christi eine ganz 
besondere Würde.

Gemeindefest in Pegau
Wir laden herzlich ein zu unserem Gemeindefest am Sonntag, den 11. August. Es be-
ginnt 15.00 Uhr mit einem Familiengottesdienst mit Einsegnung der Schulanfän-
ger. Danach laden wir in den Pfarrgarten zu Kaffee und Kuchen, Spiel und Spaß 
(Hüpfburg) sowie Musik zum Zuhören und Mitsingen ein. Der Zugang erfolgt 
über den Kindergarten Grünes Tal. Gegen 18.00 Uhr stärken wir uns dann zum 
Abschluss am Grill. Wir freuen uns über alle Kuchenspenden!

Sommergottesdienst und Schwestern-Kirch-Verbund-Tag in 
Bad Lausick 
Herzliche Einladung zum Sommergottesdienst am 25. August 
um 10.00 Uhr auf der Freilichtbühne im Kurpark Bad Lausick 
unter dem „Schmetterling“. Anschließend wird im Pfarrgar-
ten weiter gefeiert: der Schwestern-Kirch-Verbund-Tag, 
kurz SKV-Tag! 
Die Gemeinden des SKV erkunden die Bad Lausicker 
Kirche und das Gemeindeleben. Sie bringen uns allen 
ihre (Heimat-)Gemeinde nah. Jung und Alt stärken sich 
in Geist und Seele bei Gesang, Gesprächen und zahl-
reichen Spielmöglichkeiten. Jede Gemeinde überrascht 
mit einem kurzen lustigen Beitrag. 
Parken ist auf dem Parkplatz des DISKA-Marktes (Hospitalstraße 6) sowie im ge-
samten öffentlichen Bereich der Stadt möglich. Um 9.30 Uhr fährt die Kleinbahn 
„Schlendrian“ als Shuttle vom DISKA-Markt zum „Schmetterling“ im Kurpark, Zustieg 
ist möglich am Bahnhof „Westseite“ (Bahnhofstraße 3). Nach dem Gottesdienst 
geht es in den Pfarrgarten (Straße der Einheit 27): entweder mit dem „Schlendrian“ 
oder zu Fuß. Dort wird gegrillt und Suppe ausgeschenkt; Saft, Wasser und Kaffee 
stehen bereit. Highlight ist gegen 14.00 Uhr ein Konzert des Quartetts „Fedecanto“ mit 
seinem Programm „Liebesfreud und Liebesschmerz“ in der Kilianskirche. Das Fest 
endet ca. 15.00 Uhr mit einem kurzen geistlichen Abschluss.

Ostersonntag feierten wir fröhlich Jesu Auf-
erstehung und den Sieg des Lebens. Tradi-
tionell begannen wir 6.00 Uhr mit Oster-
feuer und Osternachtsfeier. Beim Oster-
Familiengottesdienst nahmen uns die Kin-
der der Christenlehre und Kurrende – un-
terstützt von Konfirmanden – mit auf eine 
„Zeitreise“. So erlebten wir die Auferste-
hung quasi „live“ mit Jesu Jüngern. 

Am Ostermontag ging es wieder auf Osterspa-
ziergang. Über „Stock und Stein“ wanderten 
wir durch Alberthain und Elsteraue zur Kirche 
Trautzschen. Dort feierten wir mit dem Po-
saunenchor Gottesdienst und erlebten die 
erste Predigt unserer Vikarin Frau Thom. Da-
nach konnten wir uns gemeinsam bei einem 
Imbiss stärken.

Am 1. Mai verzauberte uns das Duo voice2souls 
in der Pegauer Kirche mit ihren berührenden 
und tiefgreifenden Liedern. Anna Heß und 
Maik Gosdzinski gaben dabei auch Einblicke 
in ihre Lebenserfahrung und ihren Glauben. 

(Fotos: T. Reiprich)



 ANGEBOTE 

Gemeindegruppen 
Für Groß und Klein

AKTUELLE INFORMATIONEN 

In eigener Sache 
Neue Öffnungszeiten und sichtbare Wahlinitiative
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Christenlehre und Konfirmandenunterricht 
In den Sommerferien finden Christenlehre 
und Konfirmandenunterricht nicht statt. Die 
Einladungen für die einzelnen Klassen 
erfolgen zu Beginn des neuen Schuljahres. 

Junge Gemeinde 
Freitag, 20.00 Uhr, im Pfarrhaus Groitzsch 

Erwachsenenkreis 
Freitag, 02.08., 19.30 Uhr, im Pfarrhaus 
Pegau 

Frauenkreise 
Elstertrebnitz und Großstorkwitz:  
Ausflug vor der Sommerpause am Do., 
13.06., 18 Uhr an der Gustav-Adolf-Ge-
denkkirche Meuchen (Clara-Zetkin-Str. 21, 
Lützen) 

Frauenfrühstück 
Freitag, 14.06., 9.00 Uhr,  
im Pfarrhaus Pegau

Hauskreis Pegau 
Mittwoch, 1- bis 2-mal im Monat, 20.00 Uhr 
Termine und Örtlichkeiten zu erfragen bei:  
Antje Ahrendt (Tel. 0176 / 64431927)  

Seniorenkreis 
jeden Mittwoch, 14.00 Uhr, im Lutherhaus 
Pegau 

Gebetskreis 
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr, Arche Pegau 

Kinderchöre, Kirchenchor, Flötenkreise und 
Posaunenchor   
Während der Sommerferien finden keine 
Proben statt. Die Einladungen für die ein-
zelnen Gruppen erfolgen zu Beginn des 
neuen Schuljahres.

Veranstaltungsorte: 
Pegau: Pfarrhaus, Kirchplatz 6 • Lutherhaus, Grünes Tal 3 • Arche, Bahnhofstr. 10 

Großstorkwitz: ehemaliger Konsum   Elstertrebnitz: Gemeinderaum, F 51    
Groitzsch: Pfarrhaus, Wiesengasse 3

Neue Öffnungszeiten von Pfarramt und Friedhofsverwaltung  
Um eine Urlaubs- und Krankheitsvertretung besser absichern zu können, passen 
wir die Öffnungszeiten ab Juni an. Pfarramt und Friedhofsverwaltung sind mon-
tags und mittwochs 9.30 – 12.00 Uhr regulär geöffnet. Darüber hinaus können 
Sie gerne telefonisch Termine vereinbaren. Diese können auch am Nachmittag 
stattfinden. Bitte rufen Sie uns an unter Tel. 034296 / 76464 oder schreiben Sie 
eine Mail an kg.pegau@evlks.de. Vielen Dank! 

Frau Zenker bietet an, Friedhofsgebühren und Kirchgeld in Großstorkwitz zu kassieren: 
Mittwoch, den 12. Juni, 17.00 – 18.00 Uhr im alten Konsum.

Initiative zum Wahljahr 2024 
Im Wahljahr 2024 rufen die christlichen Kirchen 
in Sachsen auf Plakaten und Bannern dazu auf, 
den Wert der Demokratie durch aktive Teilnahme 
an den Wahlen zu stärken. Unter dem Slogan   
Für alle. Mit Herz und Verstand rücken sie dabei die 
Werte Menschenwürde, Nächstenliebe und Zusammen-
halt als zentrale Leitlinien jeder Wahlentscheidung 
in den Blickpunkt.  
Zu den Gründen für die Entstehung der Initiative 
erklärt Landesbischof Tobias Bilz: „Mit dieser Ini-
tiative möchten wir uns als Kirchen positionieren, 
weil wir wahrnehmen, wie sich in unserem Land 
Haltungen, Werte und Grundeinstellungen, die 
mit dem christlichen Glauben und dem Grundge-
setz nicht vereinbar sind, verstärken. Die Angriffe 
auf unsere Demokratie und die Versuche der 
Spaltung unserer Gesellschaft können uns als 
Christen nicht egal sein. Mit Sorge nehmen wir 
wahr, dass eine Partei, die man als rechtsextrem bezeichnen muss, in Sachsen po-
litisch in die Verantwortung kommen könnte. Daher möchten wir uns als Kirchen 
zusammen mit der Zivilgesellschaft für die freiheitlich-demokratische Grundord-
nung engagieren.“ 
Auch die Kirchgemeinde Pegau beteiligt sich an der Initiative. Neben Plakaten 
sind an der Stadtkirche und am Pfarrhaus zwei großformatige Banner zu sehen.

Wir wünschen eine 

wunderbare, 

erlebnisreiche 

und gesegnete Sommer- 

und Ferienzeit!


